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Karlsruhe . Bei dem geſtern ſtattgefundenen Leben getreten , die nur in der Gwalt der dringendſten

Wahlakte des großen Bürgerausſchuſſes wurde Herr Noth geboten ſein möchte . Es läßt dieſelbe nämlich alle

Banquier Auguſt Kloſe mit 122 Stimmen auf die Vorräthe der Einwohner des Landes unter Abnahme der

Stelle des erſten Bürgermeiſters der Reſidenz beru⸗ wahrheitsgemäßen Deklaration auf Staatsbürgerpflicht

fen . Derſelbe hat unter Andeutungen der ſchwierigen und bei Androhung von Strafe genau ermitteln und

Stellung in ſchwieriger Zeit , wie die jetzige , ſeine Be - alles vorfindliche Getreide , was über den

reitwilligkeit zur Annahme erklärt , weil er von demperſönlichen Bedarf des Beſitzers hinaus⸗

Grundſatze ausgehe , daß gerade in ſolchen Momentenſreicht , expropriiren und nach dem laufen⸗

fur Jeden eine ernſte Pflicht es ſei , das Seinige zum all- den Marktpreiſe bezahlen .

gemeinen Beſten beizutragen . Nach erfolgter Beſtatigungſ' — Der Reis eines der wohlfeilſten und beſten

und Verpflichtung trat der Neugewählte den Vorſitz in der Nahrungsmittel , wurde offenbar bei dem jetzigen Noth⸗

unmittelbar darauffolgenden Berathung an, welche die Ge⸗ ſtande zu wenig gewürdigt , obſchon öfter darauf hinge⸗

vehmigung zu den von dem Gem inderathe rückſichtlich des wieſen worden iſt , und ſelbſt mehrere Staaten die Ein⸗

Nothſtandes getroffenen Maaßregeln erheiſchte . Das Re - fuhrzölle in ihre Länder aufgehoben haben . Ein Main⸗

ſultat dieſer Verhandlung tragen wir in Kürze nach . zer Bericht ſpricht ſich in Betreff dieſes Nahrungsſtof⸗

—Eine Correſpondenz in der Oberrheiniſchen Zei - fes folgendermaaßen aus : Bei den ſo außerordentlich

tung rühmt mit vollem Rechte die Maaßregeln des hohen Frucht⸗ und Kartoffelpreiſen , und bei der täglich

Karlsruher Gemeinderaths , dem Steigen der ſtärker eintretenden Fäulniß der Kartoffeln , gewährt

Brodpreiſe dadurch zu ſteuern , daß unter Vermittelung Reis jedenfalls das beſte Erſatzmittel , und wollen wir ,

achtbarer Kaufleute ein genügendes Quantum Früchte bei dem noch ſehr billigen Preiſe dieſes Artikels , jeder

von ihm angekauft werde , waͤhrend in gleicher Zeit Hausfrau rathen , darauf ihre Aufmerkſamkeit zu rich⸗

auf dem nächſten und bedeutenden Fruchtmarkte in ten . Unſere Landgemeinden haben ſchon ſeit acht Tagen
Durlach ſelbſt die Preiſe ſich ſteigern Ein raſches und begonnen , ſich für die Gemeinden bedeutende Vorräthe
energiſches Eingreifen , wie es der beſagte Gemeinde⸗ an Reis anzulegen , und faſt täglich kommen Ortsvor⸗

rath unternahm und zwar in einem Augenblick , wo zu⸗ ſteher aus nahe und ferne liegenden Ortſchaften hier

dem noch die Stelle des erſten Bürgermeiſters unbe⸗ an , um Partien von 25 bis 50 Ballen Reis einzu⸗

ſetzt war , verdient gewiß alle Anerkennung ; es wurde kaufen , welche ſie ſogleich per Axe weiter ſchaffen .

dieſe dem Collegium auch zu Theil in der geſtern Landkrämer , welche ſonſt einen halben Centner Reis

ſtattgefundenen Verſammlung des großen Bürgeraus⸗ kauften , nehmen jetzt 10 Centner auf einmal , und wir

ſchuffes . Es ſchließt jener Freiburger Artikel mit fol⸗ haben hier Spezereihändler , welche in ihrem Laden

genden Worten , in welche wir aus voller Seele ein⸗ täglich 5 bis 6 Centner Reis im Detail verkaufen .

ſtimmen : Wie die öffentliche Ordnung bisher nirgends Wollen größere Städte noch bis zur Erndte Lebensmit⸗

in Baden geſtört worden iſt , ſo ſchwer auch die Theue⸗tel für ihre bedürftigen Bewohner anſchaffen , ſo bleibt

rung und Noth auf Vielen laſtet , ſo darf man hoffen , Reis jedenfalls das billigſte , nahrhafteſte und zweck⸗

daß dieſe erfreuliche Erſcheinung bei einem Volke an⸗ mäßigſte Erſatzmittel fur Früchte und Kartoffeln ; in⸗

dauern werde , das zwar freiſinnigen Ideen huldigt , deſſen darf keine Zeit verſäumt werden , da bei dem

aber vor Allem Geſetzlichkeit liebt , Sicherheit der Per⸗ außerordentlichen Begehr , welcher für Reis eingetreten

ſonen und des Eigenthums will und Vorfälle verabſcheut , iſt , dieſer Artikel ganz bald jedenfalls aufſchlagen muß .

wie man ſie in der Nähe und Ferne zu beklagen hatte . Die allgemeine Noth muß nothwendig und

— In Folge der Stuttgarter Vorfalle ſind zunächſt ihren Druck auf den Handelsverkehr im All⸗

bereits gegen 200 Ruheſtörer zur Haft gebracht wor⸗gemeinen ausüben , das iſt ein Satz , der allwärts ſeine

den . Die Ruhe iſt hergeſtellt , doch meint das Mann⸗Beſtaͤtigung findet . Aus der alten Handelsſtadt Köln

heimer Morgenblatt , daß es anderwärts im Lande noch berichtet man in dieſer Hinſicht : An unſerem Handels⸗

immer bedrohlich ausſehe . Wir wollen das ſo unbe - gerichte häufen ſich die Prozeſſe dergeſtalt , daß trotz

dingt nicht glauben . Indeſſen ſtocken wie natürlich doppelter wöchentlichen Sitzungen die einzelnen Sachen

viele Gewerbe , und ein Hauptinduſtriezweig Stuttgarts , ſechs Monate und noch länger warten müſſen , ehe ſie

der Buchhandel , liegt ganz darnieder . Zwei könig⸗ auf die Rolle kommen . Man ſpricht von der Errichtung

liche Verordnungen , die ſoeben erſchienen ſind , ordnen eines zweiten Handelsgerichtes , da ſich jetzt die groß⸗

mit Strenge und Genauigkeit „Unterſuchung u. Auf - ten Mißſtände bei dieſem Verzuge herausgeſtellt haben

zeichnung der im Königreich befindlichen Vorräthe von und , wenn dieſer Zuſtand noch laͤnger währt , immer

Getreide “ an , und geben Vorſchriften für den „ Ge⸗ ſtörender wirken müſſen .

treidehandel. “ — Die Ungeduld und Ermüdung von den

— In Kurheſſen iſt eine ſcharfe Maßregel in ' s täglichen ſechsſtündigen Sitzungen fängt ſchon an ſich
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en Land⸗ den Kanal hinüber nach England reicht es ſeine ver⸗

bei den Mitgliedern des vereinigten preußiſch Die „ Times “ meldet z. B . , daß

tags merkbar zu machen , beſonders bei den zahlreichen derblichen Zweige.

Oekonomen , die ſich wieder nach ihren Feldern und ein Frankfurter Collekteur , der ſich „Klameck u. Comp. “

Berufsgeſchaͤften in die Heimath zurückſehnen Es iſt nennt , jetzt vielen Perſonen , und zwar ins beſondere

eine ſo große Maſſe von Petitionen bei dieſem erſten Landgeiſtlichen , Pläne und Looſe der Frankfurter Lot

Landtage ſchon eingereicht worden , man ſpricht von terie aufzunöthigen ſuche . Ein Geiſtlicher räth in dem⸗

mehreren Hunderten , daß zu ihrer Berathung in den ſeben Blatt ſeinen Collegen , alle ſolche Zuſendungen ,

Abtheilungen und zur Debatte und Schlußfaffung all⸗ ſeinem Beiſpiele folgend , ſofort in ' s Feuer zu werfen .

— Fallimente in London . Am 4. Mai , dem

ein vier Monate Zeit erforderlich wäre , abgeſehen
von den anderweitigen wichtigen Zeitfragen und den Börſen - und Verfalltag , wurden in London nicht we⸗

niger als für eine Million Pfund Sterling Wechſel pro⸗

eigentlichen Regierungsvorlagen . Es wird davon ge⸗—

ſprochen , den Landtag Ende Mai zu vertagen und im teſtirt und dabei zahlreiche Fallimente deklarirt . Wenn ' s

Ottober wieder zuſammenzukommen .
in dieſer Weltſtadt ſo anfängt , iſt ' s nicht zu verwun⸗

— In dem Bezirk Poſen wills noch immer nicht dern , wenn ' s anderwärts auch zu ſchlimmen Häuſern

Ruhe geben und iſt an einem und dem andern Orte geht.

durch militäriſche Hülfe die Meuterey unterdrückt , ſind —Wie doch die Leute ſich den Kopf zerbrechen,

ſchon wieder neuere Anläſſe vorhanden , militäriſche um Zerſtoöͤrungsmaſchinen zu erfinden , die gleich

Pikets weiter hin auszuſenden . In Poſen treffen von Hunderten ihrer Mitmenſchen das Leben nehmen . Der

den kleineren Städten der Provinz fortwährend Eſtaf⸗ engliſche Kapitaͤn Warner iſt ein ſolcher Mann , der

feten mit Begehr um Soldaten ein und folgen ſich nicht ruht und raſtet , Zerſtöͤrungskräfte der Natur und

die traurigſten Berichte . Die Noth iſt vor der Hand Mechanik aufzudecken um hierdurch ſeinen Namen auf

überall einziger Anlaß . In der Stadt Rogaſen ver⸗ die Nachwelt zu vererben . Er hat erſt neulich wieder

haftete man drei Raͤdelsführer und wollte ſie nach Po⸗ ein weithin treffendes Geſchoß erfunden . Es

ſen bringen . Unterwegs war in dem Städtchen Muro⸗ beſteht aus Bomben , deren Entladungszeit, nach ei

wanna⸗Goslin gerade Jahrmarkt und ein Volkshaufe ner ſchon vorher gemachten Erfindung , genau berechnet

machte Anſtalt , die Gefangenen zu befreien , was je⸗ werden kann , und die mittelſt eines Luftballons

doch durch kräftigen Widerſtand
lebelſtand , daß ,

der Bedeckung und entſendet werden . Dabei iſt aber der U

ſchnellen Transport der Gefangenen verhütet wurde . um den Luftballon nach einer beſtimmten Richtung zu

Indeſſen war dadurch das Signal zur Unordnung ge⸗ entſenden , gerade der hiezu paſſende Wind ſtetig gehen

geben , die ſich auch ſofort in allerlei Ausſchweifungen muß ; auch kann man nach
˖

dem Ballon ebenſo gu

kand gaben . Die Behörden ſchickten ſchleunigſt eine Eſtaf ſchießen , wie die Bomben aus ihm ſich entladen .

fette nach Poſen , worauf ein ſtarkes Commando Hu⸗ Die Gewalt der Muſik aäußerte ſich kürz⸗

ſaren dahin beordert wurde , dem es denn auch gelang , lich recht augenfällig in Marſeille , woſelbſt der in

die Meuterer zu bewältigen und die Ordnung herzu⸗Afrika von den Franzoſen gefangene arabiſche Häupt⸗

ſtellen . Doch ſcheinen letztere eine furchtbare Rache ge⸗ ling Bu Maza ſich befindet . Derſelbe wartet noch

nommen zu haben , denn als es Abend geworden war , auf den Befehl von Paris , dort erſcheinen zu dürfen ,

brach plötzlich Feuer aus , das ſich mit ſolcher Schnel⸗ und auf die Nachricht , daß dies jetzt der Fall noch

ligteit ausbreitete , daß binnen kurzer Zeit die ganze nicht ſein könne , wurde er furchtbar böſe und wüthend ,

Stadt in Flammen ſtand . An Loſchen und Rettung ſo daß ſich ſeine Umgebung nicht mehr zu helfen wußte

war nicht zu denken ; die ganze Nacht hindurch wüthete Man kam auf den Gedanken , die gerade in Marſeille

der Brand , und in der Frühe lag die Stadt bis auf anweſenden beiden Schweſtern Milanollo ſpielen zu

acht Wohnhäuſer , die katholiſche uud die evangeliſche laſſen und ſiehe , die Töne der Violine übten auf das

Kirche , ſowie die judiſche Synagoge in Aſche. rauhe Herz des Afrikaners die beruhig endſten

— In Rotterdam ſollen laut Zeitungsnachrich⸗ Wirkungen aus .

ten 10,000 deutſche Auswanderer auf Gelegenheit zur Den Dieben iſt doch nichts heilig . Die

Ueberfahrt nach Amerika warten . Die Schiffskapitäne Pariſer Polizei hat drei Perſonen verhaftet , welche eine

verweigerten ſelbſt um die doppelten Preiſe die Auf⸗ Menge falſcher Brodkarten verfertigt und ſchon einen

nahme der Paſſagiete , weil ſie vor dem neuen ameri⸗ Bäcker gefunden hatten , der ihnen dieſelben abnahm

kaniſchen Geſetze ſich fürchten . Das iſt doch ein recht und die Differenz herauszahlte.
Portugal iſt noch in ei⸗

arger , ſehr betrübter Zuſtand , der nicht allein die a· : - — Die Königin von

men Reiſenden in Rotterdam trifft , ſondern auch in ner weit übleren Lage , als ihre Nachbarin , die Köni⸗

andern Seehäfen , namentlich den deutſchen , wirkt der gin von Spanien . Während Letztere ein großer Muth

durch jenes Geſetz verurſachte Zuſtand der Ungewiß⸗ und Energie des Willens zeigt und dadurch ſich zu be⸗

heit auf das traurige Geſchick der armen Leute ein . feſtigen ſcheint , verliert die Köͤnigin von Portugal täg⸗

Die Engländer ſind viel klarer über dieſe Sache weg , lich mehr die ſie haltenden Stützen . Das Volk iſt in

ſie ſpediren fort und fort und ſind der Meinung , daß vollem Aufruhr wider ihre Königin und ihre Miniſter

das Geſetz erſt mit dem letzten Mai in Wirkſam - Truppen und Schiffe gehen zur Volksſache über oder

keit tritt , ſo daß erſt von da an die neuen Vor⸗ werden mit Leichtigkeit überwurden und Angeſichts der

ſchriften für die Einſchiffung gelten . Der Deutſche hin⸗ Hauptſtädte genommen .
Die Königin muß auf dieſe

gegen iſt doch viel weniger praktiſch in ſolchen Dingen , Weiſe dem Verlangen der Aufſtändiſchen nachgeben,

als der Engländer .
wobei zugleich die Engländer als Vermittler eine Rolle

— Induſtrie der Frankfurter Lotterie⸗ ſpielen , und wie man hört , ſoll die arme Königin auch

Collekteure . Dieſes Unkraut wuchert nicht allein bereits nachgegeben und ein anderes , mehr moderirtes

in unſerm lieben Deutſchland , ſondern gar noch uͤber Miniſterium gebildet haben . Wie lange wird ' s aber
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vauern , bis die Ruhe , die dadurch etwa wieder ge⸗ Dies wird Behufs der Fahndung auf das entwen⸗

wonnen wird , auf ' s Neue geſtört wird ? dete Gut und den unbekannten Thäter öffentlich be⸗

— Der amerikaniſche General Taylor lie⸗ kannt gemucht .

fert nach der neulich gemeldeten Hauptſchlacht mit den Karlsruhe , den 6. Mai 1847 .

Mexikanern , deren günſtiges Ergebniß beide Feldherrn Großherzogl . Landamt .

für ſich in Anſpruch nehmen , nun doch den Beweis , 5 Bauſch . vdt . Probſt .

daß er keineswegs der Beſiegte geweſen iſt . Neuere [ 2] Aus dem Nachlaſſe des verſtorbenen Pfarrer Volz

Nachrichten melden die Einnahme von Vera Cruz , dahier werden im Pfarrhauſe Dienſtag den 25 . d.

und diejenige des feſten Meer⸗Schloſſes San Juan M. Vormittags und Nachmittags Mannsklei⸗

de Ulloa durch die Amerikaner unter General Scott . der , Bettwerk , Weißzeug , Silber , Schreinwerk , 1

Aus Anlaß dieſer Siege wollen die amerikaniſchen Städte , Schreibtiſch , Bücherkaſten , Canapee , Bücher verſchiede —

Philadelphia an der Spitze , glaͤnzende Illuminationen nen Juhalts , Spiegel , 1 eiſerner Kochheerd , Küchen⸗

veranſtalten. geſchirr und ſonſt verſchiedener Hausrath gegen baare

Zahlung verſteigert .

—— Mühlburg , den 10 . Mai 1847 .

Gottesdienſt in Karlsruhe . — Burgermeiſteramt .

Dem Vernehmen nach wird am Himmelfahrtsfeſte Küffner .

Herr Hofprediger De imlin g

W LerGroßh. Schloßkirche Pebizen . rung . ) Da bei der heute , in Folge richterlicher Ver

In den übrigen evangel . Kirchen fugung vom 9. September v. J . L . - A „ Nr . 20,596

Pfarrer Plikt is der Kleinenkirche. und vom 20 . Januar d. J. L. ⸗A. ⸗Nr . 1999 , ferner

nn 3 Stadtkirche . vom 10 . Februar d. J . L. ⸗A. ⸗Nr . 4253 , endlich vom

Nachmittags Hr. Vicarius Rink . 9. Maͤrzd. J . L. ⸗A. ⸗Nr. 7095 , vorgenommenen Zwangs⸗

verſteigerung der nachbeſchriebenen , den Johann We⸗

ber ' ſchen Eheleuten dahier zugehörigen Liegenſchaften
114 Bekanntmachung . üder Schätzungspreis nicht geboten worden iſt , ſo hat

Nr. 10,497 . Freitag den 14. d. M. Nachmit⸗ man Tagfahrt zur zwetten und letzten Steigerung auf

tags finden auf dem großen Exerzierplatz Militär - Donnerſtag den 20 . d. M. Morgens 8 Uhr

ſchießübungen ſtatt , während welchen die Umgebungen auf dem Rathhaus dahier beſtimmt .
der Kugelfange ohne Gefahr nicht beſucht werden könnenG . Gebäude .

Karlsruhe , den 10 . Mai 1847 . ) Ein einſtöcki
R S

ruh ＋
gtes Wohnhaus mit Scheuer und Stal⸗

Groſh⸗ R Reſidenz. lang , nebſt 55 Ruthen 5 Fuß Hausplatz und Gar⸗
0 ten in der Mittelſtraße , neben Lorenz Traub und

Fahndung den Aufſtößern .
Nr. 12,424 . In der Nacht vom 26 . auf den 27 Aecker .

April d .J . wurde dem Karl Hauck von Stafforthſ 2 ) 44 Ruthen 4 Fuß in den Fauläckern , neben Jo⸗

mittelſt Einbrechen einer Riegelwaud und Einſteigens hann Hauer und Mathias Weber .

in die Scheuertenne ein halber Centner Heu entwendet . 3 ) 88 Ruthen 7 Fuß im Tranſchment , neben Valen⸗

Dies wird hiemit behufs der Fahndung auf das tin Blauck Erben und Ullrich Hauer .
entwendete Gut und den unbekannten Thäter öffentlichl 4 ) 1 Viertel 76 Ruthen 15 Fuß in den Btrunnen⸗

bekannt gemacht . äckern , neben Adam Brendelberger und Ullrich

J2 Daxlanden ( Haus⸗ und Guterverſteige⸗

1

Karléruhe , den 7. Mai 1847 . Kohlmann .
Land⸗Amt - . 5) . ,88 Ruthen 7 Fuß in den Langenäckern , neben

RCRCC··öö Probſt. Thomas Hauer und Auguſtin Kühn .

11 Fahndung ( 6 ) 37 Ruthen 43 Fuß in den neuen Gärten , neben

Nr . 12,477 . Sonntag Abend den 11 . April d. J. Valentin Licht und Bernhard Kutterer

wurden dem Martin Erb von Hagsfelden aus ſei⸗] 7 ) 44 Ruthen 4 Fuß in den Merſcheröllgärten , ne⸗

ner Behauſung Folgendes entwendet : ben Johann Beller und Johann Kornmann .

2 bis 3 Pfund Schweinefleiſch , — 4 Seſter Wei⸗ 8 ) 44 Ruthen 4 Fuß im Neufeld , neben Chriſtian

zen und
¼

Seſter Mehl . Vogel und Franz Joſeph Weichard .

Zur Fahndung auf das geſtohlene Gut und den zur 9 ) 39 Ruthen 63 Fuß in der Hohleich , neben Jo⸗

Zeit unbekannten Thäter , bringen wir dies zur öffent⸗ hann Speck und Valentin Beller .

lichen Kenntniß . 10 ) 39 Ruthen 63 Fuß allda , neben Boniſacius Fa⸗

Karlsruhe , den 7. Mai 1847 . ber und Valentin Hauer .
Großh . Land⸗ Amt . 11 ) 33 Ruthen 3 Fuß allda , neben Karl Anton Schwall

Bauſch . Vgdt . Sb und Martin Gob .

11 Fahndung . 12 33 Ruthen 3 Fuß allda , neben Anton Walden⸗
berger und Joſeph Koch .

April d. J . wurden dem Georg Martin Hauth von 13 ) 1 Viertel 76 Ruthen 15 Fuß in der Fritſchlach

Stafforth aus ſeiner Behauſung eirea 63 Pfund V. Gewann , neben Johann Kober und Valentin

halb geräuchertes , geſalzenes Schweinefleiſch , nämlich : Raſtaͤdter .

4 Schinken zu 10 Pfund das Stück , 2 Schinken zu 14 ) 1 Viertel 76 Ruthen 15 Fuß Wieſen allda ll .

8 Pfund und 9 Rippenſtücke zu 5 Pfund das Stück, Gewann , neben Johann Heß und Theodor Reißer

entwendet . Erben .

Nr . 12,425 . In der Nacht vom 26 . auf ven 27 .
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( Kaufgeſuch . Ein 7/

bis 1jaͤhriger Hofhund , gu⸗

ter Race , wird zu kaufen ge

15 ) 79 Ruthen 26 Fuß Acker allda im e , neben Ja⸗

kob Moos und Bernhard Füg .

Dieſes wird mit dem Bemerken bekannt gemacht ,

daß der endgültige Zuſchlag um das ſich ergebende 0

höchſte Gebot erfolgt , auch wenn ſolches unter dem Jſicht , von wem ? erfährt man

Schätzungspreis bleiben ſollte .
im Comptoir dieſes Blattes .

Daxlanden den 4. Mai 1847 . —
— — — P *

Das Bürgermeiſteramt .
Bock⸗Bier

E12 Lat . Kutterer . wird vom 1. bis zum 15 . Mai

verzapft und die Gartenwirthſchaft
nebſt Kegelbahn eröffnet .I E. B. WW.s. 1056. ( Sterbrenereigeratſ -

ſchaftenverſteigerung . ) Mittwoch den 19 . d .

M. Nachmittags 3 Uhr werden in dem Bierbraue⸗ H. Drechsler

reigebäude zu Klein⸗Rüppurr eine Malzdarre , Stlerbratzes

Kühlſchiff und eine kupferne Braupfanne von circa ein 0 Es air Nro.

Fuder Maaßgebalt , ſo wie ſonſtige Brauereigeräth⸗
— — — angeſtraße Nro

ſchaften gegen Baarzahlung öffentlich verſteigert , wo⸗2 Das reichhaltige Lager der neueſten franzöſi ſchen

zu die Liebhaber eingeladen werden. Rock⸗ , Hoſen⸗ und Paletotſtoffe ,

——— — 1847.
3

beſonders in Bukskin , empfehlen beſtens

effen — —
und Auctions⸗ L . S . Leon Söhne .

18
— 8 Von 5 olle . Kaufmann Vierordt gegenuͤber.

1I Kleeverſteigerung .
Eck der Langen⸗ und neuen Waldſtraße .

Freitag den 14 . d. M. Nachmittags 5 ubrfz ( Stelle
˖ 8 at 21 geſuch . ) Ein junger Mann von

wird auf der Jiegelhütte
bei der Appenmühle zu Dax⸗ gutem Stande , welcher Zeugniſſe ſeiner Brauch⸗

E 85 Morgen ewiger Klee offentlich an barkeit aufweiſen kann , wünſcht Beſchäftigung als Seri⸗

die Meifibietenden verſteigert . ———bent auf einem Bureau oder Comptoir zu erhalten

13¹ Empfehlung . und kann auf Verlangen ſogleich eintreten . Naͤheres

Unterzeichnete macht die ergebenſte Anzeige , daß bei Couptoir dieſes Blattes . —

ihr noch Mädchen , welche das Weißnähen gründlich L1! ( Logis . ) In der alten Adlerſtraße Nr . 13 im

erlernen wollen , eintreten können zweiten Stock ſind 3 ſchön möblirte und tapezierte

Ferner beehrt ſie ſich zur öffentlichen Kenntniß zu Zimmer auf die Straße gebend, ſogle ch oder auf den

bringen , daß ſie geſonnen iſt , eine Strickſchule für 1. Jum an ſolide ledige Herren oder Damen zu ver⸗

Kinder , welche die Schule noch nicht beſuchen , zu er⸗ miethen . Auf Verlangen kann auch Koſt dazu gegeben

richten und empfiehlt ſich den Eltern beſtens . werden . . UER

Sand Wittwe , Langeflraße Nr. 233 . ( 3] Durlach . ( Logis . ) In einer der ſchönſten Lage

de e L
Riſt

ein
mit 8

Großb . Badiſche 35 fl . Sooſe , Jiunenm, Speiher , Jäche
2

31 . d. M. K bil ſtigen Bequemlichkeiten verſehenes Logis zu vermiethen .

Näheres im Gaſthaus zum Babnbof in Durlach .
Nr . 94 . 8 — — — ju.ä—u—8

EE
* — 11 ( Logis . ) Ein möblirtes Zimmer iſt an einen

W ＋ 77 1

˖

Großh . VBadiſehe 35 fl . Looſe , ledigen Herrn ſogleich zu vermiethen Näheres Erb⸗

15 1 5 am 31 . M e billig prinzenſtraße Nr . 9 im Hintergebände.

zu haben bei B . Auerbacher ,

Langeſtraße Nr . 135 .

2J Brillen und Augenglaſer , Lorgnetten , Doupen , Leſe⸗

glaſer , Perſpektive aus der konigl . privil . Induflrie⸗

Caurs der Staats - Papiere
den 10. Mai 1847 .

ICt . Pavier . Geld

Anſtalt Rathenow , Thermometer und ſehr gute Reiß⸗

fl 7 5 5
Obligationen v . 1842 [31 89

zeuge empfiehlt zu den billigſten Preiſen Susgger K —

8 ; 3998 Baden . . 50 fl. Looſe von 1840 573³ —

all Senismin Gehres . — 35 fl. Looſe von 1845 1. 335

1¹¹ Anzeige . Obligationen . . . 3 / 90%/½ —

Alpenbutterſchmalz erſter Qualität in Ständern von] Darmſt ditto — 4¹ 895 —
D armſtadt ) gott. Anlehen v. 5 74

25 bis 50 Pfund , ſo wie auch beſtes inländiſches EA — 31

Schweinefett , Backöl und gut kochende gerollte Erbſen ( Oblig . b. K
— 3

ſind in friſcher Waare angekommen bei Naſſau n othſchild 3
RI

25 fl. Looſe — 25

C . Busjäger .
—

4 histonto . . . 8 %/ .

[ 41Karlsruhe . ( Pferdver⸗
ktenuu

Geldſorten .
kauf . Ein Araber ( Vollblut⸗

Stute ) nebſt ſeinem zweijahri⸗ Neue Louisd ' or . . . 1

gen , ganz ſchönen Stutenfohlen , Friedrichsd ' orr

iſt billig zu verkaufen . Nähe⸗ Holl . 10 fl. Stücke .

res alte Waldſtraße Nr . 16 . l Dakaten . .

Unter Verantwortlichkeit

lr . fl. kr.
5 20 Franken⸗Stuͤcke . 9 33

52 Engl . Soveteigns . . 11 57

57 Laubthaler , ganze 2 43

36

D=

von Friedrich Gutſch .
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